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Bürgermeister Geza Krebs-Wetzl freut sich, dass der „ungewöhnliche“ Griesheimer Weg in Sachen 
Kindertagesstätten-Bau nun offen ist und erstmals in Hessen genehmigt wurde.� stadt-griesheim-foto

„Griesheim wird die geplante 
neue Kindertagesstätte ‚Süd-
west‘ schneller und vor allem 
wesentlich günstiger bekom-
men, als ursprünglich geplant. 
Der entsprechende Auftrag 
konnte in diesen Tagen auf 
den Weg gebracht werden. 
Statt der veranschlagten rund 
acht Millionen Euro wird die 
neue Einrichtung 4,9 Millio-
nen Euro kosten, die Baukos-
ten reduzieren sich somit um 
37,5 Prozent. Dieses erfolg-
reiche Ergebnis konnte zum 
einen durch eine Verände-
rung der Kita-Bauweise erzielt 
werden. Zum anderen ist es 
erstmals gelungen, das mit-
finanzierende Land Hessen 
davon zu überzeugen, dass es 
neben dem bisherigen Weg 
im Förder- und Vergabever-
fahren auch eine Alternative 
gibt“, freut sich Bürgermeister 
Geza Krebs-Wetzl über das 
Ergebnis des Vergabeverfah-
rens.  
  Bereits im vergangenen 
Jahr hatte die Stadtverord-
netenversammlung den Bau 
der neuen Kindertagesstätte 
„Südwest“ beschlossen und 
das von den Planern veran-
schlagte Kostenvolumen von 
acht Millionen Euro geneh-
migt: Für den geplanten zwei-
stöckigen barrierefreien Holz-
bau in modularer Bauweise 
mit hohem Vorfertigungsgrad 
ist neuester technischer und 
energetischer Standard, bei-
spielsweise auch mit einer 
Solaranlage auf dem Dach, 
vorgesehen. Platz soll dort 
für sieben Gruppen (drei Ü3-
Gruppen im Obergeschoss für 
75 Kinder sowie vier Krippen-
gruppen im Erdgeschoss für 
48 Kinder) sein, die zusätzlich 
ein großzügiges Außengelän-
de nutzen können. Damals 
wurde von den städtischen 
Verantwortlichen bereits auf 
die steigende Entwicklung der 
Baukosten hingewiesen, die 
sich in den vergangenen Mo-
naten weiter verschärft hat. 
  „Diese ungewisse Entwick-
lung hat uns in der Stadtver-
waltung erhebliche Sorgen 
bereitet. Zudem habe ich 
mich gefragt, warum Bauten 
der öffentlichen Hand in der 
Regel immer teurer sind als 
private Baumaßnahmen und 
ob es nicht möglich ist, einen 
anderen Ansatz zu finden“, 
sagt Bürgermeister Krebs-
Wetzl. Die Lösung konnte ge-
funden werden. Diese besteht 
zum einen Teil aus der bereits 
erwähnten innovativen Bau-
weise: Statt der klassischen 
Methode habe man sich mit 
dem Systembau beschäftigt. 
Diese Form des Bauens, die 
in den vergangenen Jahren an 
Beliebtheit gewonnen hat und 
beispielsweise im privat fi-
nanzierten Bauen von Wohn-
anlagen erfolgreich realisiert 

wird, setzt auf eine Modular-
Bauweise mit vorgefertigten, 
serienmäßig hergestellten 
Bauelementen, die individuell 
kombiniert werden können. 
Das spare Zeit und Kosten in 
erheblichem Umfang, ohne 
einen Verlust bei der Bau-
qualität zu haben, berichtet 
die Stadtverwaltung in einer 
Pressemeldung. Es handele 
sich um hochwertiges und 
effizientes Bauen mit vielen 
Holzelementen, das moder-
ne und vor allem auch öko-
logische sowie nachhaltige 
Standards erfülle. Nach einer 
europaweiten Ausschreibung 
für das Vorhaben hat letztlich 
das deutsche Spezialunter-
nehmen MBN Bau GmbH den 
Zuschlag für den Bau der Kita 
„Südwest“ zum Fixpreis von 
4,9 Millionen Euro erhalten.
  Bevor der Zuschlag an 
einen der Bieter erteilt wer-
den konnte, habe die Stadt 
Griesheim eine unüberwind-
bar erscheinende rechtliche 
Gegebenheit bewältigen müs-
sen, die den zweiten Teil der 
Lösung bildet: Die vorsorglich 
eingeschalteten zuständigen 
Behörden des Landes Hessen 
sahen, so die Stadt Griesheim 
weiter, keine Möglichkeit der 
finanziellen Förderung, da 
dies vom bisher üblichen Weg 
der klassischen Bauweise in-
klusive der Einzelvergabe von 
Teillosen abweiche und die 
gesetzlichen Vergabericht-
linien dem entgegenstehen 
würden. 
  „In intensiven Gesprächen 
mit den Behörden ist es uns 
schließlich doch gelungen, 
einen alternativen Weg vorzu-
schlagen, der unter anderem 
mit Bezug auf Ausnahmere-
gelungen dennoch eine För-
derung ermöglicht und der in-
nerhalb des rechtlichen Rah-

Kita-Bau schneller und viel günstiger
Wohngebiet Südwest: Drei Ü3-Gruppen für 75 Kinder und vier Krippengruppen für 48 Kinder

mens liegt“, erklärt Bürger-
meister Krebs-Wetzl. Ausge-
tüftelt habe das der Hanauer 
Rechtsanwalt Harald Nickel. 
„Es war hoch kompliziert und 
anspruchsvoll. Jetzt bin ich 
aber froh, dass es gelungen ist, 
diesen außergewöhnlichen 
Weg zu öffnen. Griesheim 
setzt damit Maßstäbe, gerade 
auch beim kommunalen Bau 
öffentlicher Einrichtungen“, 
kommentiert der Spezialist für 
Vergaberecht diesen Erfolg. 
  Krebs-Wetzl freut sich, 
dass der „ungewöhnliche“ 
Griesheimer Weg in Sachen 
Kindertagesstätten-Bau nun 
offen ist und erstmals in Hes-
sen genehmigt wurde: „Wir 
brauchen neue Tagesstätten 
nicht nur für die Kinder, die 
bereits jetzt in der Stadt leben. 
Griesheim ist eine dynamisch 
wachsende Stadt, für die das 
Konversionsprojekt Süd-Ost 
das hervorstechendste Bei-
spiel ist. Mit dem Wachsen 
der Bevölkerungszahl und des 
Wohnungsbestandes muss 
gleichzeitig auch die Infra-
struktur wachsen, zu der vor-
rangig eine adäquate und 
bestmögliche Betreuung der 
Kinder gehört. Deshalb bin 
ich sehr froh, dass dank der 
ungewöhnlichen, aber ausge-

feilten juristischen Lösung der 
Kanzlei Nickel nun erstmal als 
Vorreiter die Kindertagesstät-
te Südwest schneller und vor 
allem viel günstiger realisiert 
werden kann, als wenn wir 
den üblichen und bequeme-
ren Weg gegangen wären.“

Hintergrund
Die Kanzlei Nickel habe im 
Auftrag der Stadt Griesheim 
bereits das rechtliche Konzept 
für die Entwicklung des Kon-
versionsgebiets Griesheim 
Süd-Ost ausgearbeitet. Diese 
mittlerweile in Fachkreisen 
als „Griesheimer Modell“ be-
zeichnete Konstruktion er-
mögliche es, das Gebiet des 
ehemaligen August-Euler-
Flugplatzes mit Hilfe eines pri-
vaten Investors (in diesem Fall 
„Sahle Wohnen“) zu einem 
modernen Stadtquartier zu 
entwickeln, ohne dabei ihren 
Einfluss auf Planung und Ent-
wicklung aufzugeben, so die 
Stadtverwaltung. Dies führe 
unter anderem dazu, dass ein 
großer Teil der Wohngebäude 
im öffentlich geförderten Seg-
ment entstehen könne und so 
der Wunsch der Stadt Gries-
heim nach mehr bezahlbarem 
Wohnraum umgesetzt wer-
den könne.� km

Alle Handballer sind eingeladen 
Ehemaligentreffen zum Jubiläum am 13. August in der SVS-Grillhütte 
Im Jahr 2020 feierte der 
Handballsport in Griesheim 
sein 100. Jubiläum. Sämt-
liche geplanten Feierlich-
keiten und somit auch das 
Ehemaligentreffen mussten 
damals jedoch pandemie-
bedingt ausfallen. Doch das 
wollen die TuS-Handbal-

ler nun nachholen. Dazu la-
den sie alle Spieler, Betreuer, 
Schiedsrichter, Zeitnehmer, 
Vorstandsmitglieder und 
Unterstützer aus früheren und 
aktuellen Jahren zu einem ge-
mütlichen und ungezwunge-
nen Treffen am 13. August, ab 
16 Uhr, in der SVS-Grillhütte 

ein. „Wir wollen uns einfach 
mal wiedersehen und ge-
meinsam in Erinnerungen 
schwelgen“, so die Organi-
satoren. Eine Feier von und 
für die Handballer in Gries-
heim, die allesamt Teil einer 
langen Geschichte sind und 
davon erzählen können.� km

Im vergangenen Jahr stellten die Handballer Erinnerungen aus 100 Jahre Handballgeschichte 
in Griesheim im Museum aus. 	�  jp-foto

Das Wahlamt der Stadt Gries-
heim sucht für die Bürger-
meisterwahl am Sonntag, 
dem 16. Oktober, sowie für 
die mögliche Stichwahl am 
Sonntag, dem 6. November, 
noch 50 ehrenamtliche Helfer 
für die Wahl- oder Briefwahl-
vorstände. 
  Die begleitende Plakat-
kampagne im Stadtgebiet 
mit den Slogans „Damit jede 
Stimme zählt, zählen wir auf 
Dich!“, „Wählst Du noch oder 
zählst Du schon?“ oder „Dei-
ne Wahl. Deine Zukunft. Dein 
Einsatz. Griesheim zählt auf 
Dich.“ macht bereits auf die 
anstehende Wahl im Herbst 
aufmerksam und soll zum 

anderen die Menschen moti-
vieren, durch ehrenamtliches 
Engagement freie und faire 
Wahlen vor Ort sicherzustel-
len, so die Stadt Griesheim in 
einer Pressemeldung.
  Um Wahlhelfer zu werden, 
müssen Interessierte ledig-
lich wahlberechtigt sein. Für 
die ehrenamtliche Mitarbeit 
an diesem Tag erhalten die 
Helfer ein sogenanntes „Er-
frischungsgeld“ in Höhe von 
30 Euro. Die Stadt Griesheim 
stellt zudem die Verpflegung 
für die Mitarbeiter, die am 
Wahltag in zwei Schichten 

Stadt sucht noch Wahlhelfer
Bürgermeisterwahl am 16. Oktober – 50 Personen werden noch gesucht 

zwischen 8 und 18 Uhr auf-
geteilt sind, so dass man nicht 
den ganzen Tag anwesend 
sein muss. Ab 18 Uhr werden 
die Wahllokale geschlossen 
und die Stimmen ausgezählt. 
Hierfür treffen sich erneut 
alle Wahlhelfer, um gemein-
sam die abgegebenen Stim-
men auszuzählen. Interes-
sierte können sich persönlich 
als Wahlhelfer beim Wahl-
amt melden oder die Regist-
rierung direkt online auf der 
Internetseite der Stadt unter 
www.griesheim.de/wahlhel-
ferwerden vollziehen. � jp

Bürgermeister Geza Krebs-Wetzl (links) und Manuel Müller vom 
städtischen Wahlamt hoffen erneut auf zahlreiche Unterstützung 
bei der diesjährigen Bürgermeisterwahl am 16. Oktober. Für die 
Wahl- oder Briefwahl sucht die Stadt Griesheim derzeit noch 50 
ehrenamtliche Helfer, die am 16. Oktober und bei einer möglichen 
Stichwahl am 6. November mithelfen. � stadt-griesheim-foto




